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Amtsstunden des 
Bürgermeisters

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer!
Liebe Jugendliche!

Der Gemeindehaushalt 2011 (Ordentlicher Haushalt: € 7.471.800) wurde im De-
zember 2010 von der Gemeindevertretung einstimmig beschlossen. Wie in den Jah-
ren zuvor, stellt sich der Gemeindehaushalt ausgeglichen dar und lässt Raum für 
notwendige Investitionen (Außerordentlicher Haushalt: € 1.817.500). Jeder einzel-
ne Bereich des Gemeindehaushalts wurde für sich gesondert auf seinen Deckungs-
grad untersucht und die einzelnen Ansätze auf die tatsächliche Notwendigkeit hin 
geprüft. Auf die Beachtung betriebswirtschaftlicher Grundsätze, insbesondere der 
Wirtschaftlichkeit, Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit, wurde besonderes Augen-
merk gelegt. Als Finanzreferent der Gemeinde bedanke ich mich bei Kassenleiter 
Alois Bernhaupt und Amtsleiter Gerhard Schreiner für die professionelle Erstellung 
und Ausarbeitung der Haushaltsgrundlagen sowie bei den Mitgliedern des Finanz-
ausschusses für die Beratung. 

Wesentliche Projekte die 2011 in Angriff zu nehmen sind:
Feuerwehrhaus: Sanierung der Dacheindeckung.•	
Kindergarten: Sanierung der Dacheindeckung, Fenstertausch, Wärmeschutz •	
(Altbau).
Nachmittagsbetreuung: Adaptierung des ehemaligen Lehrerwohnhauses bei •	
der VS Oberalm. Mit dieser Maßnahme ist nicht nur eine nachhaltige Nutzung 
des ehemaligen Wohnhauses im öffentlichen Interesse sichergestellt, sondern 
auch für Platzreserven im Kindergarten Sorge getragen.
Schutzbeleuchtung an der Halleiner Landesstraße: noch im Dezember 2010 •	
wurden neue Leuchten in Auftrag gegeben (siehe Beispiel Übergang Neuwirt).
Straßenbeleuchtung: Sanierung wird gemäß Prioritätenplan weiter fortgesetzt •	
(siehe Beispiel Kahlspergstraße). 
Weiters werden die Anstrengungen im Sinne einer optimalen Energienutzung •	
in öffentlichen Gebäuden vorangetrieben sowie weitere Maßnahmen zur CO2-
Einsparung gesetzt. So wird  zum Beispiel das Radwegenetz in Oberalm an Ri-
sikostellen (Erhöhung der Verkehrssicherheit) optimiert, dies soll zum Gebrauch 
des Rades für Wege innerhalb des Ortes anregen.
Durch eine „aufsuchende mobile Jugendarbeit“ soll das Angebot für junge •	
Oberalmer verbessert werden.
Eine große Herausforderung wird die Überarbeitung des „Räumlichen Entwick-•	
lungskonzeptes“ (kurz REK) der Marktgemeinde Oberalm samt Öffentlichkeits-
arbeit darstellen. Mit der Überarbeitung wurde bereits in der ersten Hälfte des 
Jahres 2010 begonnen und soll im Konzept Ende 2011 vorliegen. 

Soweit zum Ausblick auf das Jahr 2011 mit den wesentlichen Aufgabenstellungen. 
Nähere Details präsentiere ich Ihnen gerne im Rahmen einer Bürgerinformation 
(öffentliche Gemeindeversammlung) am 7. April, 19.00 Uhr, in der Aula der VS 
Oberalm. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Bgm. Dr. Gerald Dürnberger
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Geburten
•		Alexander
 Ebmer Elisabeth u.   
 Daniel
•		Noah	
 Lindner Cornelia
•		Felix				
 Dr. Pfefferkorn-Tschaler  
 Sonja u. Dr. Tschaler   
 Thomas
•		Valerie	
 Wagner Elisabeth u.   
 Robert

Geburtstage
Zum 70. Geburtstag

•	Rudolph	Marianne
•	Gimpl	Maria
•	Vanzini	Renato
•	Gernerth-Mautner		 	
   Markhof Georg
•	Ing.	Berger	Helmut	
•	Reiter	Ingeborg
•	Lichwa	Christa	
•	Kratsch	Gerhard	
•	Fraueneder	Erika
•	Haas	Wilhelm	
•	Höllbacher	Andreas	
•	Dipl.	Vw.Reicher	Ekke-
   hard 
•	Ing.	Böhm	Gerhard						
   Ulrich  
•	Glück	Gertrude	
•	Quehenberger	Rudolf
•	Storz	Traude		
•	Winkler	Baldur	

Zum 75. Geburtstag

•	Brunauer	Matthias
•	Schönegger	
   Margarethe
•	Ennsmann	Gottfried
•	Dr.	med.	Farkas	
   Andreas
•	Höllbacher	Johann	
•	Obermoser	Helmtrude
•	Neureiter	Katharina	
•	Karrer	Franz	
•	Zuckerstätter	Hedwig	

Zum 80. Geburtstag

•	Ing.	Gusenbauer		 				
   Johann 
•	Huber	Josefa
•	Dr.med.univ	Kubicek			
   Stanislaus   
•	Markl	Martha	
•	Kasperer	Katharina

Zum 85. Geburtstag

•	Rauschgatt	Gisela
•	Kathrein	Karoline	

Kinderfasching

Neues vom Eisschützenverein
Die 150 Mitglieder des 1. Oberalmer Eis-
schützenvereins haben bei der Jahreshaupt-
versammlung am 15. Jänner im Gasthaus 
Angerer Roman Holztrattner (Stellvertre-
ter: Gimpl Johann) einstimmig zum neuen 
Obmann gewählt. Roman Holztrattner folgt 
in dieser Funktion Ernst Hochbrugger nach, 
der den Verein seit 17. Jänner 1993 mit 
großem persönlichem Engagement erfolg-
reich und umsichtig geführt hat. Bürger-
meister Dr. Dürnberger würdigte in seiner 
Laudatio das Wirken des scheidenden Ob-
mannes, der sein Amt auf eigenen Wunsch 
in jüngere Hände legt und gratulierte dem 
neuen Obmann und dem neuen Vorstand 
zur einstimmigen Wahl. Der Verein widmet 
sich seit seiner Gründung nicht nur den 
sportlichen Erfolgen, sondern auch der Ge-
meinschaft	und	der	Pflege	der	attraktiven	

Sportanlagen und des Vereinsheims. Mit 
einem kräftigen „Stock heil“ wünschen wir 
den Mitgliedern und dem Vorstand sowie 
dem neuen Obmann viel Schaffenskraft 
und weiterhin ein erfolgreiches Wirken.

vlnr. Ernst Hochbrugger, Roman Holztrattner 

Gemäß dem Motto „Auf ins Märchenland“ 
wurde von der Pfarre Oberalm am 5. Febru-
ar der bereits traditionelle Kinderfasching 
gefeiert. Rund 150 maskierte Kinder nah-
men daran teil. Unser besonderer Dank gilt 
den Organisatoren und den vielen freiwilli-

gen Helfern, die in liebevoller Arbeit zehn 
Spielstationen für die Kinder vorbereitet 
haben. Die obligatorischen Faschingskrap-
fen wurden von der Gemeinde beigesteu-
ert. 

Am 29. Jänner veranstalteten die Kamerad-
schaft Oberalm (Obmann Sigi Schönauer; 
Moarschaft Ing. Anton Zuckerstätter) und 
die Historischen Prangerschützen Oberalm 
(Obmann Johann Gschoßmann; Moarschaft 
Bgm. Dr. Gerald Dürnberger) ihr alljähr-
liches Stockschießen. Bei herrlichem Wetter 
wurden Bier, Essen und ein Wanderpokal 
ausgespielt. Nach einer klaren Niederlage 
im Vorjahr konnte sich die Mannschaft der  
Historischen Prangerschützen heuer den 
Sieg sichern. Gefeiert wurde im Gasthaus 
Angerer. Den Organisatoren und Johann 
Gimpl, der für beste Eisverhältnisse im 
Waldstadion sorgte, nochmals herzlichen 
Dank. 

Wettkampf am Eis
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Zum 90. Geburtstag

•	Geißler	Marianne	
•	Philippe	Franziska
•	Prodinger	Ludwig

Zum 101. Geburtstag

•	Peller	Franz	

Der Bürgermeister 
gratuliert allen „Ge-
burtstagskindern“!

Inserat
Paar mit Kind sucht Gar-
tenwhg./RH/DH/Haus 
oder Grundstück im Raum 
Oberalm zum Kauf.
Tel. 0650/3038858

Obmann und Vorstand wiedergewählt

Jubilar feiert
Hochzeitsjubiläen
50 Jahre:

•	 Irmgard	und	Albert
 Schönauer

•	 Helmtrude	und	Josef	
 Helmut Wielend

Der Bürgermeister 
gratuliert!

Rund 45.000 Salzburger engagieren sich 
für die Salzburger Volkskultur. Diese Kul-
turarbeiter tragen und vermitteln Werte, 
Traditionen und Wissen, sie leben unsere 
Kultur. Eine fundierte Weiterbildung in Kul-
turgeschichte, Volkskultur, Management 
und Organisation bilden dabei die Basis 
für eine gute Vereinsarbeit. Der Lehrgang 
"Ehren.Sache" stellt dazu ein zusätzliches 
Angebot dar, den einige Interessierte aus 
dem benachbarten Deutschland, Oberö-
sterreich, Steiermark und Salzburg bereits 
absolvieren	konnten.	Darunter	Beatrix	Hin-
terhofer aus Oberalm, der wir zum erfolg-
reichen Lehrgangsabschluss recht herzlich 
gratulieren. Der zwei Semester umfassende 
Lehrgang richtete sich an Führungskräfte 
in Vereinen und Verbänden, Vereinsmitglie-
dern,	Bayerische	Kreis-	und	Heimatpfleger,	
Mitarbeiter in Einrichtungen der Erwachse-

Ehren.Sache

nenbildung, Kustoden, Mitarbeiter von Ge-
meinden, Tourismusverbänden und Kultur-
ausschüssen, Kulturabteilungen sowie an 
alle Interessierte. 

Bei der am 30. Jänner im Gasthaus Angerer 
abgehaltenen Jahreshauptversammlung 
der Historischen Prangerschützen Oberalm 
wurden Obmann Hptm. Johann Gschoß-
mann, sein Stellvertreter Lt. Stefan Gimpl 
und der Vorstand einstimmig wiederbe-
stellt. Die Ehrengäste Vize-Bürgermeister 
Haslauer und Bürgermeister Dr. Dürnber-
ger gratulierten der Vereinsführung zur 
Wiederwahl und bedankten sich bei den 
Vereinsmitgliedern für deren Engagement 
und Einsatz für Brauchtum und Tradition.

Zum 90. Geburtstag gratulierten Karl Nau-
mann am 15. Dezember die TMK Oberalm, 
die Bürgergarde Hallein, Vize-Bürgermei-
ster Haslauer und Bürgermeister Dr. Dürn-
berger. Der Jubilar gehörte von 1964 bis 
1994 der Gemeindevertretung von Oberalm 
an und ist Initiator der Schulwegpolizei in 
Oberalm. Wir wünschen Karl Naumann wei-
terhin alles Gute und viel Lebensfreude. 

Zum Zeichen der Anerkennung und Wert-
schätzung spendete die Raiffeisenbank 
Oberalm-Puch an Stelle von Weihnachts-
geschenken für Kunden einen namhaften 
Betrag an die Lebenshilfe Oberalm.

Raika spendet

Feierliche Überreichung der Spende durch Raiffeisen-
Obmann Stefan Gimpl und Geschäftsleiter Direktor 
Christian Wallinger.

Kundmachung
Öffentliche Gemeinde-
versammlung gem. § 
66 der Sbg-Gemeinde-
ordnung
 
Der Bürgermeister 
der Marktgemeinde 
Oberalm lädt am 7. 
April, um 19.00 Uhr, 
zu einer öffentlichen 
Gemeindeversamm-
lung in die Volksschu-
le Oberalm (Aula) ein. 
Dabei wird über die 
wichtigsten Angele-
genheiten berichtet 
mit denen sich die 
Gemeindevertretung 
im abgelaufenen Jahr 
beschäftigt hat und in 
nächster Zukunft zu 
befassen hat. Anschlie-
ßend an den Bericht 
des Bürgermeisters 
haben die BürgerInnen 
Gelegenheit zur Stel-
lungnahme.
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Pflegeunterweisung
Wie in den letzten Jah-
ren erhalten pflegende 
Angehörige auch 2011 
eine kostenlose Pfle-
geunterweisung vor 
Ort, also zu Hause, wo 
gepflegt wird. Dazu 
kommen Pflegeprofis 
des Roten Kreuzes in 
die Haushalte Interes-
sierter und zeigen in 
zwei Einheiten (je 45 
Minuten) unter Berück-
sichtigung der räum-
lichen Gegebenheiten 
und der tatsächlichen 
Pflegeaufgaben genau 
das, was für die Pfle-
genden wichtig ist. 
Möglich wird dies durch 
die Verlängerung der 
Kooperation zwischen 
dem Roten Kreuz Salz-
burg und der Gemein-
de. Die Kosten für die-
se Pflegeunterweisung 
– 39,50 Euro je Einheit 
– teilen sich das Rote 
Kreuz Salzburg und die 
Gemeinde. 

Das Angebot gilt bis 
Ende 2011 für alle, die 
in Oberalm wohnsitz-
gemeldete angehörige 
Personen pflegen, für 
die:
•	 eine	 Pflegestu-
fe bereits festgestellt 
wurde, oder

•	 ein	 Pflegeantrag	
bereits gestellt wurde, 
oder

•	 die	 Entlassung	
aus einer Klinik mit an-
schließendem Pflege-
bedarf bereits bekannt 
ist, oder 

•	 bei	 denen	 eine	
Bestätigung des Haus-
arztes über die Not-
wendigkeit der Pflege 
vorliegt.

Weitere Informationen 
gibt es im Gemeinde-
amt unter der Telefon-
nummer 80735 DW 15 
oder bei der Hotline 
des Roten Kreuzes, 
kostenlos rund um die 
Uhr unter 0800/80 80 
01.

Gezielter Einkauf am Bauernmarkt
Wie	viele	Lebensmittelskandale	-	Dioxin	in	
Futtermitteln als Abfallprodukt der Ölher-
stellung -, Betrugsaffären im Nahrungs-
mittelbereich usw. braucht es noch? Wann 
besinnen sich die Konsumenten, dass die 
Lösung nicht im „viel und billig und egal 
woher“ liegt, sondern, dass die Ernäh-
rungssicherheit darin liegt, sich „regional 
und saisonal“ zu ernähren. Man ist be-
reit seinem Auto das beste und teuerste 
Motoröl zu gönnen, sein eigener Körper 
ist so manchem egal, es wird gegessen 
und getrunken ohne nachzudenken. Wo-
her die Lebensmittel kommen, wie sie so 
lange haltbar gemacht wurden und wie 
weit sie transportiert worden sind, inte-
ressiert kaum jemanden. Am Winklhofer 
Bauernmarkt bekommt man im Jänner 
sicher keine Erdbeeren aus Südamerika, 
genauso wird man Shrimps aus Ostasien 
vermissen. Aber man bekommt Bio-Fleisch 
aus der Region, Eier von glücklichen, frei 
laufenden Hühnern, Brot garantiert ohne 
Emulgatoren, Stabilisatoren und anderen 
Hilfsmitteln, Butter hergestellt aus Bio-
milch, Käse in vielerlei Variationen, Honig 
und  Gemüse vom Walser Gemüsebauern 
und vieles mehr! Landwirte und Direktver-
markter aus Oberalm, Hallein, Adnet und 
Wals bieten ihre Bioprodukte und ökolo-
gisch sinnvoll hergestellte Waren an. 

Jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 
18.00 Uhr und 
Freitag von 
13.00 bis 17.00 
Uhr kann man 
sich mit gesun-
der, guter Ware 
eindecken. Da 
der Bauernmarkt 
eine Koopera-
tion mit den 

Ur-Ton®Trommeln macht Spaß! Trommeln 
ist Lebensfreude, Herzlichkeit, aktive Me-
ditation und altersmäßig uneingeschränkt. 
Auf einem Ur-Ton®Trommelworkshop er-
lernt jede Frau und jeder Mann auf spiele-
rische Art und Weise einfache Rhythmen, 
die leicht nachvollziehbar sind und sich mit 
jeder Spielweise vereinen lassen. Die spe-
ziellen Ur-Ton®Rhythmen sind Garantie 
für jede Menge Spaß und Unterhaltung. 
Gemäß diesem Motto veranstalteten die 
Mitglieder von Ur-Ton Salzburg, Leitung 
Ute Irl, am 5. Jänner im Filzhofgütl vor 
zahlreichem	 Publikum	 eine	 Benefizveran-
staltung für soziale Zwecke in Oberalm. 
Die Spendenübergabe an Bürgermeister  

Dr. Dürnberger erfolgte durch Ute Irl und 
Lucia Weissenbacher. Weitere Infos unter 
www.ImRhythmusLeben.at

Spende für Notleidende

vlnr.: Ute Irl, Bgm. Dürnberger, Lucia Weissenbacher

Landwirtschaftsschulen Winklhof ist, ist 
er gleichzeitig auch eine „Lehrwerkstätte“ 
für unsere Schüler. Die Schüler der Land-
wirtschaftlichen Fachschule erhalten prak-
tischen Unterricht in der Fleischverarbei-
tung und in weiterer Folge stehen sie auch 
an der Fleischtheke der Fachschule und 
verkaufen ihre Produkte. Auch in der Haus-
wirtschaftsschule ist die Direktvermarktung 
Unterrichtsthema. Die Schüler bieten zu 
bestimmten Zeiten ihre selbstgemachten 
Marmeladen, getrocknete Kräuter, Liköre 
und vieles mehr an. 

Am Winklhofer Bauernmarkt, aber auch auf 
allen anderen Bauernmärkten, einzukaufen, 
gibt dem Konsumenten nicht nur die Ge-
wissheit gesunde, ehrliche nach ethischen 
Gesichtspunkten produzierte Lebensmittel 
zu bekommen, sondern die Wertschöpfung 
bleibt auch  im Land. Der Landwirt kann 
seiner Aufgabe gerecht werden die Le-
bensmittelversorgung der Bevölkerung zu 
garantieren, Arbeitsplätze werden erhalten 
oder sogar geschaffen und das Geld bleibt 
im eigenen Land! Eigentlich jede Menge 
Gründe um seine Einkaufsgewohnheiten zu 
hinterfragen und zu ändern! Information: 
www.winklhof.at ( Artikel Winklhof)
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Pflegeunterweisung

My Uni

Arkadien
Inserat
Suche 4-Zimmer-Woh-
nung in Oberalm / Puch 
mit Lift. Kaufpreis bis 
ca. EURO 250.000,-.
Tel:  0664 4437960

Kostenlose Pfle-
geunterweisung / So 
funktioniert´s:

1. Sie melden Ihr 
Interesse an der Pfle-
geunterweisung durch 
das Ausfüllen des An-
tragsformulars im Ge-
meindeamt an.

2. Sie erhalten im 
Gemeindeamt zwei 
„ P f l e g e - C o a c h i n g -
Schecks“ im Gesamt-
wert von 79,-- Euro.

3. Sie vereinbaren 
einen Termin zur Un-
terweisung mit dem 
Roten Kreuz. 

4. Ein Pflegepro-
fi des Roten Kreuzes 
kommt in den Haushalt 
Ihres zu pflegenden 
Angehörigen und zeigt 
Ihnen genau das, was 
für Sie bei der Pflege 
wichtig ist.

5. Sie „bezahlen“ 
die Pflegeunterwei-
sung mit dem im Ge-
meindeamt erhaltenen 
„ P f l e g e - C o a c h i n g -
Scheck“.

Sternsinger

67 Kinder und Jugendli-
che und darüber hinaus 
viele Erwachsene waren 
wieder ehrenamtlich für 
die Dreikönigsaktion der 
Katholischen Jungschar 
unterwegs. Es wurde 
wieder eine stolze Sum-
me für Menschen in Not 
gesammelt.

Vortragsreihe „MyUni Oberalm 2011“ star-
tet	 im	 März.	 Ein	 bunter	 Mix	 spannender	
Themen. Zeitgemäß, verständlich und vor 
allem informativ. Das Studienzentrum Saal-
felden, die Gemeinde Oberalm und die Uni-
versität Salzburg bringen mit dieser Vorle-
sungsreihe Wissen direkt zu Ihnen. Wissen 
für alle. 
Experten	aus	Wirtschaft,	Recht,	Sport,	Ge-
schichte, Medizin usw. präsentieren in ent-
spannter Atmosphäre aktuelle Forschungs-
ergebnisse.
Die Vorträge dauern in der Regel eine Stun-
de mit anschließender Diskussion und der 
Möglichkeit fürs Publikum Fragen zu stel-
len. Im Jahr 2011 sind, mit Start im März, 
insgesamt sechs Vorträge geplant.  Den 
ersten Vortrag hält 
der in Oberalm 
wohnhafte Uni-
versitätsprofessor 
Dr. Karl Müller am 
16. März, 19.00 
Uhr, im Gemeinde-
zentrum. Dr. Karl 
Müller wird sich 
dem Thema „Tobi 
Reiser als Kind sei-
ner Zeit, Volkskul-
tur in den Diskursen politischer Systeme“ 
widmen. Der Vortrag soll Tobi Reisers Hal-

tungen und Identitäten vor und nach 1945 
nachzeichnen und seine von den vorherr-
schenden Diskursen der Zeit geprägten 
Sichtweisen und Perspektiven skizzieren. 
Dr. Müller stellt Tobi Reiser in die kultur-
historischen Zusammenhänge, in die sein 
Leben und Werk über die historisch-poli-
tischen Zäsuren hinweg eingebunden war. 

Rechtzeitig zum 
Beginn der Reise-
saison wird dann 
Dr. Arno Lechner, 
Facharzt für In-
nere Medizin mit 
Spez ia l is ierung 
auf Infektiologie 
und Tropenmedi-
zin, am Mittwoch, 
den 27. April, um 

19.00 Uhr, über das Thema „Reisemedizi-
nische Vorbeugemaßnahmen“ sprechen. 
Am 18. Mai, um 19.00 Uhr, erwartet uns 
ein weiterer spannender Vortrag von Dr. 
Wolfgang Immerschitt, Lektor am Fach-
bereich Kommunikationswissenschaften 
der Uni Salzburg und Geschäftsführer von 
Pleon Publico Salzburg, aus dem Bereich 
Marketing mit dem Titel „Crossmediale 
Pressearbeit“. 

Die Künstlerin Heide Maibach setzt sich in 
ihren Arbeiten immer wieder mit dem The-
ma Harmonie mit der Natur auseinander. 
Das Motiv der zivilisationsfernen Idylle im 
Gegensatz zu der in unserer Zeit immer 
mehr in Gefahr geratenden Natur steht im 
Zentrum ihres Schaffens. Aus der noch vor-
handenen Stille der istrischen oder kärnt-
nerischen Landschaft schöpft sie Impulse, 
mit dem Anspruch, die dort aufgenommene 
Energie in ihren Bildern weiterzugeben.
Die Arbeiten kommen in der klaren, groß-
zügigen Architektur des Gemeindezentrums 
Oberalm besonders gut zur Geltung und 
sind dort noch bis Mitte April zu sehen. 

Sportliches
Bereits top in 
Form präsen-
tierten sich unsere 
Kicker der Spiel-
gemeinschaften 
Oberalm/Puch. 
So konnte die U15 

von Trainer Bernhard Mages den Salzträ-
gercup für sich entscheiden. Zum besten 
Spieler des Turniers wurde Asil Harun (SV 
Oberalm) gewählt. Mit 13 Treffern wurde 
Florin Stanzer (FC Puch), der ebenfalls aus 
den Reihen der Spielgemeinschaft kommt, 
Torschützenkönig. Außerdem schaffte es 
die U15 Spielgemeinschaft bei der Bezirks-
meisterschaft bis ins Finale. Die U17 Spiel-
gemeinschaft legte bei der Bezirksmeister-
schaft einen temporeichen Hallenkick auf 
das Parkett, schied jedoch durch Verlet-
zungspech glücklos aus.
 
Gesucht werden Kinder und Jugendliche 
die Spaß an der Bewegung, Freude am 
Spiel haben und gerne in einem Team ki-
cken möchten! Ruft doch einfach an! 
 Enes Hamidovic, Tel. 0664/4251841 oder
 Erich Lehrer, Tel. 0676/7168357



Babyzeichensprachkurs
Sammelstelle Puch
Die Gemeinde Puch weist 
darauf hin, dass die Nut-
zung der Grünsammel-
stelle Puch für Gemein-
debürger aus Oberalm 
nicht zuständig ist. Bitte 
entsorgen Sie ihren Grün-
abfall am Recyclinghof in 
Oberalm.
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Schlag auf Schlag

Als frischgeba-
ckene Eltern 
steht man vor 
so manchem 
Rätsel: Was 

versucht mein Baby mir zu sagen? Warum 
weint es schon wieder? Was heißt diesmal 
„dada“? Die Zwergensprache überbrückt 
das Stadium des „Nicht Sprechens". Ein-
fache Handzeichen werden parallel zur nor-
malen Sprache benutzt, um Gegenstände 
aus dem Babyalltag zu beschreiben. Ihrem 
Baby wird das Sprechen lernen erleichtert 
und es verbessert seine Selbstwahrneh-
mung und Motorik. In dem wöchentlich 
stattfindenden	 Kurs	 für	 Kinder	 von	 6-18	
Monaten lernen Eltern und Babys durch 
Kinderlieder und Spiele das Grundvokabu-
lar an Babyzeichen für den Alltag. Der Kurs 
startet am Mittwoch, den 23. Februar mit 

Erinnerung an alle Schuhplattlerinteressier-
ten! Am Donnerstag, den 10. März, geht es 
los. Plattlerbegeisterte Burschen sind auf-
gerufen in das Vereinslokal des Trachten-
vereins „Barmstoana“ (Kahlspergstraße 14, 
Sportheim 1. Stock, neben der S-Bahn-
Haltestelle Oberalm) zu kommen. Beginn 
ist um 20.00 Uhr. Wir bringen im Laufe von 
sechs Kursabenden den Anfängern und mä-
ßig Fortgeschrittenen das Handwerkzeug 
des Schuhplattelns bei. Nach dem Erlernen 
der Grundkenntnisse werden in kurzer Zeit 
einfache Plattler erlernt. Wir werden auch 
einen „gemischten Plattler“ einstudieren, 
bei dem gemeinsam mit den Dirndln ge-
tanzt und zusätzlich von den Burschen ge-
plattelt wird. Unsere Schuhplattlerjugend 
zeigt zudem eine attraktive Spielart des 
Schuhplattlers, die sich zunehmender Be-

liebtheit erfreut: den „Discoplattler“!
Am Ende des Plattlerkurses können die 
Kursteilnehmer das Erlernte beim gemein-
samen Besuch einer regionalen Tanzveran-
staltung darbringen. Ein einmaliger Kurs-
beitrag in der Höhe von € 15,-- ist beim 
ersten Kursabend zu entrichten. Anmel-
dung unter Astrid und Gottfried Schattei-
ner, Tel.: 06245/70590 (abends!)

uno-Anmeldung

Die Anmeldungen für 
die Nachmittagsbetreu-
ung „uno“ für das Jahr 
2011/12	 finden	 vom	 14.	
bis 18. März statt.
Leiterin Ursula Steingru-
ber nimmt gerne Ihren 
Anruf entgegen, um ei-
nen Termin zu vereinba-
ren. Tel.: 06245 / 85292-
18 oder 0664/89 555 72 
ab 10.00 Uhr

Mandolinenorchester

Das Mandolinenorche-
ster Salzburg gestaltet 
am Freitag, den 11. März 
um 17.00 Uhr im Filzhof-
gütl den 5-Uhr-Tee. Musik 
von: Dieter Kreidler, Sepp 
Nissl, Konrad Wölki u.a.; 
wir laden Sie zu dieser 
Veranstaltung recht herz-
lich ein. 

Klettern und Boul-
dern sind moderne 
Sportarten, die der-
zeit besonders bei 
den Jugendlichen 
im Trend liegen. Die 
Sektion Hallein des 
Österreichischen Al-
penvereins, Obmann 

Univ.-Prof. Mag. Guttmann, hat am ehe-
maligen Areal der Firma Rohde eine Boul-
derhalle in Betrieb genommen. Bei der of-
fiziellen	Eröffnung	am	5.	Februar	konnten	
dazu zahlreiche Ehrengäste und Sponsoren 
begrüßt werden. Auch die Marktgemeinde 
Oberalm	hat	dazu	einen	finanziellen	Beitrag	

Boulderhalle eröffnet

Stellenanzeige
In der Marktgemeinde 
Oberalm ist folgende 
Stelle ab September 
2011 zur Besetzung aus-
geschrieben:
  Lehrling
VerwaltungsassistentIn

Nähere Infos:
www.oberalm.at unter 
Gemeindeamt/Amtstafel

einem Schnupperkurs von 9.00 bis 10.00 
Uhr im Eltern-Kind-Zentrum Oberalm. Die 
Kosten für den Schnupperkurs betragen € 
5,-. Anmeldungen für den Schnupperkurs 
und den Babykurs telefonisch oder per 
Email bei Ina Farkas, Tel: 0699/1969 6234, 
Email: Ina.Farkas@babyzeichensprache.
com.	 Weitere	 Informationen	 finden	 Sie	
auch unter www.babyzeichensprache.
com.

geleistet. Die Boulderhalle ist so konzipiert, 
dass sie auch Austragungsort für Boulder-
wettkämpfe sein kann. Solche Wettkämpfe 
verhelfen der Sportart nicht nur zu mehr 
Aufmerksamkeit, sondern können auch in 
der ganzen Region Impulse für touristische 
Einrichtungen brin-
gen. Wir wünschen 
den Jugendlichen 
beim Indoor-Klettern 
viel Spaß und bedan-
ken uns nochmals 
bei den Initiatoren 
für die Realisierung 
dieses großartigen 
Projektes. 

Kindergarten
Von 15. bis 17. März 
findet	 die	 Einschrei-
bung für das Kinder-
gartenjahr 2011/2012  
statt. Termine bitte un-
ter  06245/85 292-10 
vereinbaren. 
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Vorlese-Spaß in der Bücherei
Online-Angebot
Alle Leser der Büche-
rei Oberalm können 
nun das Online-An-
gebot der Mediathek 
Salzburg nutzen. Be-
quem und kostenlos 
kann man sämtliche 
Medien herunterla-
den.

So funktioniert‘s:
•	unter	http://media-
thek.salzburg.at/	
•	Medium	aussuchen
•	ausgewählten	Medi-
en in den Medienkorb
•	das	 Download-For-
mat	auswählen
•	sich	einloggen	
•	Benutzernummer:	
50208001 und die Le-
sernummer (auf dem 
Leserausweis	 oder	 in	
der Bücherei nachfra-
gen)
•	das	Passwort	ist	das	
Geburtsdatum	im	For-
mat TTMMJJJJ

Bis zu zehn Titel kön-
nen	entlehnt	werden.	
Die	 Frist	 beträgt	 sie-
ben Tage, bei Zeit-
schriften 24 Stunden, 
bei Tageszeitungen 
eine	 Stunde.	 Danach	
erlischt die Nutzbar-
keit	 der	 Datei	 auto-
matisch, d.h. sie kann 
nicht mehr geöffnet 
werden.	
Wichtig:	 Die	 	 Leser-
nummer ist nur dann 
aktiviert,	wenn	in	den	
letzten	 zwei	 Jahren	
ein Medium in der Bü-
cherei Oberalm ent-
lehnt	wurde.		

Seit zwei Jahren veranstaltet die Bücherei 
Oberalm nun schon den „Vorlese-Spaß“. 
Viele Kinder haben bereits begeistert den 
beiden Vorleserinnen Traudl Nemetz und 
Monika Pettengill gelauscht, mit ihnen 
gelacht und geplaudert. „Leseohren auf-
geklappt“ heißt es deshalb wieder ab 2. 
März im Kinderraum der Bücherei Oberalm. 
Sechs Mal hintereinander, jeweils am Mitt-
woch von 15.00 bis 16.00 Uhr (Ausnahme 
Freitag, 11. März statt Mittwoch 9. März) 
wird vorgelesen. Kleine Pause mit Saft und 
Keksen inbegriffen. In zwei Altersgruppen 
können Kinder von vier bis acht Jahren tol-
le Geschichten hören und wer will, kann 
sich sein Lieblingsbuch gleich mit nach 
Hause nehmen. „Da ich meinen Enkeln viel 
vorlese, macht es mir großen Spaß, auch 
mit anderen Kindern in die Bilder- und Ge-
schichtenwelt einzutauchen. Wichtig ist mir, 
ihnen durch gute Bücher eine schöne Spra-
che zu vermitteln“, so Traudl Nemetz. Die 
größeren Kinder machen es sich auf Sitzsä-
cken im Hauptraum der Bücherei mit Vorle-
serin Monika Pettengill gemütlich. „Bücher 

sind großartig, weil sie kleine Leseratten in 
eine andere Welt entführen und sie neue 
spannende	Dinge	entdecken	lassen“,	findet	
sie. Hündchen Heidi darf auch dabei sein 
und zuhören.

Bürgermeister Dr. Dürnberger bedankte sich bei den 
beiden Damen für ihren begeisterten Einsatz. 

Vorlesetermine jeweils 15.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch,  02. März
Freitag,  11. März
Mittwoch,  16. März
Mittwoch,  23. März
Mittwoch,  30. März
Mittwoch,  06. April

Seit 1. Jänner hat die Bücherei Oberalm 
die Öffnungszeiten auf zwölf Stunden pro 
Woche erweitert und ist nun auch am Mitt-
woch von 16.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 

Längere Öffnungszeiten
Dienstag     16.00 – 19.00
Mittwoch     10.00 – 13.00
      16.00 – 19.00
Freitag     16.00 – 19.00

Als Paten bei der Taufe eines Talent-Zuges 
auf den Namen "Erlebnisregion Tennen-
gau" fungierten am 27. Jänner die Bürger-
meister des gesamten Tennengaus sowie 
die ÖBB-Vorstandssprecherin Mag. Gabriele 
Lutter und Verkehrs- und Tourismusrefe-
rent Landeshauptmann-Stellvertreter Dr. 
Wilfried Haslauer. Die „Erlebnisregion Ten-
nengau“ setzt mit der Entscheidung für die 
Patenschaft auf die Zugkraft der Salzburger 
Paradestrecke im Nahverkehr S3 zwischen 
Golling und Freilassing. Insgesamt wurden 
2010 in den Zügen der S3 knapp 3,4 Mil-
lionen Fahrgäste befördert. Ständig wird 
an	 der	 Qualitätsverbesserung	 des	 Ange-
bots im Nahverkehr gearbeitet, derzeit mit 
dem laufenden dreispurigen Ausbau nach 

Freilassing. Das Land und die Gemeinden 
sind darum bemüht, optimal abgestimmte 
Fahrpläne zwischen Bahn und Bus zur Ver-
fügung zu stellen. Der neue Talent "Erleb-
nisregion Tennengau" wird ganz auf Ten-
nengau getrimmt sein und Besonderheiten 
und Angebote aus der Region auf Plakaten 
präsentieren. Das ist eine logische Fort-
setzung des erfolgreichen Tennengauer 
Kurses im öffentlichen Verkehr – im Tou-
rismus, aber auch im Alltag. Als Vorzeige-
projekt gilt beispielsweise das Gästeticket 
Tennengau, mit dem Gäste um zwei Euro 
die S-Bahn und den ÖBB-Postbus bis nach 
Salzburg nutzen können. Für die Pendler 
aus der Region wurde 2008 in Zusammen-
arbeit mit dem Land Salzburg und dem Re-
gionalverband das "Jobticket" eingeführt. 
Betrieben aus der Region wird dabei die 
Möglichkeit geboten, in Kooperation mit 
dem Salzburger Verkehrsverbund und den 
beteiligten Verkehrsunternehmen für ihre 
Firmenmitarbeiter günstige Jahrestickets 
zu erwerben.
Die Gemeinde Oberalm fördert auch 
2011 die ÖBB VORTEILScard - nähere 
Infos im Gemeindeamt.

Zugtaufe

Gitarrenkonzert

Schüler des Musikums 
Hallein und Oberalm - 
Klasse Helga Breitfuß ge-
ben am Donnerstag, 3. 
März, um 18.00 Uhr, ein 
Konzert im Filzhofgütl.
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16. März: Kinder tuina - Dürr Barbara    
Mit einfachen Grifftechniken kann man regelmäßig etwas 
für die Gesundheit des Kindes tun und bei Krankheit unter-
stützen. 1-teilige ElternWerkstatt, Fortsetzungen in Form 
von Workshops möglich.   
4. und 18. Mai:	Das	gehört	mir	-	Alexandra	Pirker
Einen	guten	Umgang	mit	Konflikten	in	der	Familie	finden.	
2-teilige ElternWerkstatt
7. Juni: Sonne für Kinderseelen - Angelika Bacher
Eltern Mut machen, auf die spirituellen Fragen ihrer Kinder 
einzugehen.
Alle	 Elternwerkstätten	 finden	 im	 Raum	 des	 Eltern-Kind-
Zentrums Oberalm / Mutterberatung statt. Kosten € 5,- pro 
Teilnehmer/Abend. Anmeldungen erbeten

Unsere	Eltern-Kind-	Gruppen	finden	 zu	 folgenden	Termi-
nen statt:
Mo: 15.00-16.30 Uhr  Babygruppe 0-12 Monate
Di:     09.00-11.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe 2-3,5 Jahre
Di:  15.00-17.00 Uhr   Eltern-Kind-Gruppe 2-3 Jahre
Fr:     09.00-11.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe 1-3 Jahre
In allen Gruppen sind noch Plätze frei und wir würden uns 
über Zuwachs sehr freuen!
Anmeldungen und Informationen bei Ingrid Bugelnig 0664-
43	655	93	oder	eki-oberalm@gmx.at

EKiZ OberalmMusikergschnas

03.03.2011 18.00 Uhr Filzhofgütl Vorspielabend Helga Breitfuß
04.03.2011 19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frau
 20.00 Uhr Gasthof Angerer Faschingsgschnas TMK
08.03.2011 ab 10.00 Uhr durch Ort Faschingsumzug Kindergarten
09.03.2011 19.00 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst zum Beginn der österl.
   Bußzeit
11.03.2011 17.00 Uhr Filzhofgütl Musikalischer 5Uhr-Tee Mandolinen-
   orchester Salzburg
12.03.2011 18.00 Uhr Pfarrkirche Jugendgottesdienst
16.03.2011  EKiZ Oberalm Kinder tuina
  Gemeindezentrum My Uni-Reihe - Dr. Karl Müller
19.03.2011 18.00 Uhr Pfarrkirche/Pfarrsaal Gottesdienst mit Fastensuppe
 19.30 Uhr Gasthof Angerer Theater - Gut gegen Nordwind
26.03.2011 18.00 Uhr Pfarrkirche Familiengottesdienst
02.04.2011 14.30 Uhr Volksschule Oberalm Musical der Emaus-Kids
03.04.2011 18.00 Uhr Gemeindezentrum Ausstellungseröffnung Ernst Krenek
07.04.2011 19.00 Uhr VS Oberalm Bürgerinformation 
10.04.2011 19.00 Uhr Pfarrkirche Passionssingen

17.04.2011 09.00 Uhr Winklhof/Pfarrkiche Palmweihe und Festgottesdienst
21.04.2011 15.00 Uhr Pfarrsaal Kinderfeier Gründonnerstag
 19.00 Uhr Pfarrkirche Festgottesdienst Gründonnerstag
22.04.2011 15.00 Uhr Pfarrkirche Kinderfeier Karfreitag
 19.00 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst am Karfreitag
23.04.2011 19.00 Uhr Pfarrkirche Anbetungsstunde in der Pfarrkirche
23. - 25.04.2011   Osterbierzelt
24.04.2011 05.00 Uhr Pfarrkirche Auferstehungsfeier
 09.00 Uhr Pfarrkiche Festgottesdienst Ostersonntag
27.04.2011 19.00 Uhr Gemeindezentrum My Uni-Reihe - Dr. Arno Lechner
30.04.2011 ganztägig Winklhof Absolventenjubiläum
  BZ Borromäum Diözesankonferenz

14. - 17.04.2011  Winklhof Palmklang - www.palmklang.at


